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Anfang des Jahres 1998 kamen im Verein Diskussionen auf, nach einer 10-jährigen Pause wieder eine Damenmannschaft zu gründen. Im Frühjahr gab es dann Gespräche mit potentiellen Spielerinnen und es entwickelte sich eine gewisse Eigendynamik. Schnell konnten sieben Frauen gefunden werden, die bereit waren, in einer Damenmannschaft für den Verein zu spielen. Die Mannschaft wurde in dieser Spielrunde erstmals für den Spielbetrieb gemeldet und erreichte auf Anhieb die Vizemeisterschaft. Dies bedeutete die Qualifikation für zwei Aufstiegsspiele im Mai in Weidenstetten. Beide Spiele konnten gegen Burgberg 2 gewonnen werden. So gelang den Damen gleich in ihrem ersten Jahr der Aufstieg.
Die Herren wurden Meister in der 2.Landesliga Mitte mit nur einer Niederlage und 43:02 Punkten. Eine einmalige Leistung. Der Aufstieg war gleichbedeutend mit dem ersten Auftritt einer Ebersbacher Mannschaft in der 1.Landesliga.
Nach einer langen Durststrecke von 15 Jahren schafft es mit Frank Lorenz, der bei den Herren 200 den zweiten Platz mit 1786 belegte, wieder ein Ebersbacher Aktiver auf das Podest in dieser Spielklasse bei den Kreismeisterschaften. Josef Aichele wird mit 796 Holz Dritter im Kreis bei den Senioren B.

Gleich bei der ersten Teilnahme gewann der Verein in Denkendorf, das mit Oberligisten und Regionalligisten hochkarätig besetzte Turnier mit starken 2641 Holz.
Bei Einladungsturnier in Mettingen belegen die Herren mit 2577 den 2.Platz. Ralf Lorenz gewinnt mit 474 Holz die Einzelwertung.

Im August konnten die Herren den 3.Platz beim Saison Vorbereitungsturnier in Wernau aus dem Vorjahr wiederholen.
1999 – 2000
Der Verein nahm zum ersten Mal mit fünf Mannschaften am Spielbetrieb teil. Die vierte Mannschaft Gemischt wurde ins Leben gerufen und ist bis heute ein fester Bestandteil des Vereins.

Beim Spiel in Mengen wurde mit 5497 ein neuer Vereins- und Bahnrekord erzielt.

Frank Lorenz wird wieder Kreismeister bei den Herren 200 mit 1820. Werner Kümmerle belegt bei den Herren 100 Kreismeisterschaften mit 837 Holz den 2.Platz und Oswald Kössler wird bei den Senioren A Dritter mit 812 Holz. Karl Junke wird bei den Bezirksmeisterschaften den Herren 100 mit 843 ebenfalls Dritter.

Frank Lorenz erhält als erster Aktiver des Vereins eine Einladung zum bedeutendsten Einladungsturnier in Süddeutschland. Im Januar spielt er bei Top 12 in Ulm 909 Holz und belegt den 23.Platz.
